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Deutsche Identität leben

Jugend und Nachwuchs fördern



Die Jugendarbeit der deutschen Minderheit bildet einen Förderschwerpunkt der Bundes-
regierung und hat auch für die Selbstorganisationen der deutschen Minderheiten höchste 
Priorität. Denn in der jungen Generation liegt die Zukunft der deutschen Minderheit.

Die Liste der vom Bundesministerium des Innern unterstützten Jugendprojekte ist lang: 
Dazu gehören beispielsweise Miro Deutsche Fußballschulen in Polen, Sommersprachlager
in Kasachstan und Russland, Fahrradtouren von der Ukraine nach Deutschland. Sommer-
camps und Freizeitveranstaltungen für Jugendliche der deutschen Minderheiten, die 
Deutschkurse und Workshops mit sportlichen Aktivitäten verbinden, leisten einen wichtigen
Beitrag zur Pflege der deutschen Identität und Sprache bei der jungen Generation der deut-
schen Minderheiten. Besondere Bedeutung nehmen auch grenzüberschreitende Jugend-
projekte ein. Sie dienen der besseren Vernetzung der deutschstämmigen Jugendlichen in 
ganz Mittel-, Südost- und Osteuropa. Zudem werden viele Jugendvereine der Minderheiten 
vom Bundesministerium des Innern gefördert, wie zum Beispiel die Deutsche Jugend 
Ungarn (DJU) oder die Jugendaktivitäten des Bundes der Jugend der Deutschen 
Minderheit in Polen (BJDM).

Die heutige Generation der deutschen Minderheiten lebt nicht mehr in zwei Welten, sondern 
empfindet sich als Teil eines Globalisierungsprozesses, in dem national definierte Identi-
täten zunehmend eine nachrangige Rolle spielen. Die Mehrsprachigkeit sowie die multi-
kulturellen Kompetenzen dieser Generation bieten enorme Vorteile. Trotzdem oder gerade 
deswegen begeben sich viele auf die Suche nach den Spuren ihrer deutschen Herkunft. Das 
vom Goethe-Institut zuerst für Tschechien initiierte Projekt Schaufenster Enkelgeneration, 
in dem die identitätsstiftende Rolle der deutschen Sprache für die dritte Generation der 
deutschsprachigen Minderheit untersucht wurde, zeigt eindrücklich die Bandbreite der 
individuellen Zugehörigkeit.



Deutschkurse, Prüfungen 
und Diplome

Frühe Vermittlung der deutschen Sprache in Kasachstan



Absolventen des Hermann-Sudermann-Gymnasiums in Litauen

Russische Absolventinnen des Ethnokulturellen 
Sommerspachcamps für Jugendliche in Deutschland



Kindersprachlager, Republik Moldau
Kindererholung, Republik Moldau

Kindersprachlager 
und Kindererholung



Kindersprachlager, Republik Moldau



Aufbruch zum Sommercamp, Tschechische Republik

Sommercamps



Das Logo des Sommercamps 2017 in Sensburg/Mrągowo, Polen



Fußballturnier der Gemeinschaft Junger Ungarndeutscher (GJU)



Gruppenfoto anlässlich der Kultur- und 
Sportakademie für Russlanddeutsche in Kasan, Tatarstan

Die Miro Deutsche Fußballschule in Polen

Sport
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Wir danken den vielen engagierten Mitgliedern der AGDM 
in den einzelnen Ländern für die umfangreiche Beratung, 
die Beantwortung der Fragebögen (im Zeitraum April bis Mai 2017) 
und für die zur Verfügung gestellten Bildmaterial und Medien. 
Ohne sie wäre diese Ausstellung nicht zustande gekommen.

Die verwendeten Medien- und Bildmaterialien stammen zum Großteil 
aus dem Privatbesitz der Verbandsmitglieder und aus den Verbandsarchiven. 

Bei den Bildnachweisen und Quellenangaben haben wir uns um 
korrekte Angaben bemüht. Sollten wir bei der Fülle von Daten falsche 
Angaben gemacht haben, bitten wir um Verständnis und Richtigstellung.




